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TEXTE UND ÜBERSETZUNGEN
BYZANTINISCHE UND

S Y RO-MELCHTITISCHER UBERLIEFER  NG

HERAUSGEGEBEN UND ÜBERSETZT
VON

DR. JOSEPH MOLLTOR

Im Anschluß dıe bısher 1m OC, drıtte Ser1e JiT. 1—56, 17927199
gedruckten Untersuchungen gelangen ]1eTr diejen1ı1gen 'Texte Theotokıa,
Troparıa un:! Kontakıa AUS der syrıschen Berliner Handschriultt 296 (Sachau
128) ZUT Veröffentlichung, deren Originale sıch nıcht gleicher Stelle 1m
hlıturgıschen G(Gebrauch des orthodoxen byzantınıschen Rıtus bıs (Gegen-
WarTrt erhalten haben Die beigegebene Übersetzung erstrebt möglıchste
Wörtlichkeit. In grilechıischer Sprache wıedergegeben wurden zunächst dıe
Hırmen un: nyos - Notierungen ; griechische Termin1, dıe alg HFremdworte
1Ns Syrische übergegangen sınd, wurden in ihrer Urgestalt dem 'Text der
Übersetzung eingefügt. Soweıt zweckmäßig erschıen, wurden sodann ın
Parenthese solche griechische OoTrte und Wendungen vermerkt, dıie als
zugrunde liegend sıch mıt mındestens annährender Sıcherheıit erschließen
heßen In den wenıgen Fällen, iın denen außerhalb des heutigen hıtur-
gischen Gebrauches oder 1n diesem selbhst anderer Stelle der Nachweis
des griechischen Originals möglıch WAar, wurde dieser 'Text unter der SYy-
rischen Version vermerkt.

Oeotoxia.
&'..éo( L)

IDıe zahlenmäßıg schwächste und hıterarkrtıtisch unsiıcherste Gruppe VOoONn

exten bılden dıe schon iın der or]echischen Liıturgıe ihrer Häu-
fgkeıt ungemeın Iiluktıerenden Theotokıa, In uUuNLSeIer Hs sind eın1ge höhere
este durch solche ausgezeichnet, ohne daß WIT mıt Ausnahme des Nov
das byz Original wıederzufinden vermöchten; da weder eın Hırmus och
e1In Kırchenton angegeben ist, erscheıint eıne, WEeNN auch DUr teilweıse ück-
übersetzung, Von vornhereın sehr erschwert.
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BYZANT  SCHE UND KONTAK 193

ungfrau, welche ETZOSECN wurde iın Keuschheıt und Reıln-
heıt 1mMm herrlichen Tempel des Allerheiligsten, dıe geschmückt
ist mıt reıner Weısheıt und mıt (+lauben un! dem schönen
(+lanze der Jungfräulichkeit, welcher der FKührer der TAYLATA
oben, Gabrıel, AUS dem Hımmel der Hımmel brachte eiıne
Botschaft voll Freude, als sprach: ‚„„Gegrüßet ge1st, du, du
(}nadenvolle‘® (yatpes XEYAPLTWLEVT), gegrüße se1lst du Herr-
1C un: (Gebenedeıte, Herr un ott ist mıt dır!‘‘
(6 XUPLOG ET G0U.)

Heılıge ungfrau, brınge Flehen dem Herrn dar, damıt
sıch erhbarme un erlöse diıejen1ıgen, dıe dır ihre Zuflucht

nehmen, Reıne un!' Heılıge Bıtte Sa dem Martyrer Gott,
daß erlöse c1e Seelen VON uUuNSs allen, seınen Knechten!

(+ebärerin Gottes, deines ohnes rhaben ber jede
QUOLA, machend dıejen1ıgen, die VO  > Natur Söhne (+0ttes
(nıcht) SInd, e rhaben ber dıe Natur. bıtte ıh samt dem
Apostel (s  V TW ATroGtölw), daß erlöse unNnseTe Seelen und
chenke der SahZch bewohnten XÖG[J.'p) dıe enge
der Na (® WEYO £A606).

ıch preisen WIT (68 LEYAAUVOLEV), (xottesgebärerın (Oeo-
TÖXE), * und egrüßen dich sprechend: „„Gegrüßet qelst U,
des Lichtes (yaLpe VEOEAN WTOG), das nıcht untergeht
(AvsoTeEp0c 2)} da du aut deiınen Armen getragen hast den Herrn
es Ruhmes (®EDOUOA SV ayıakar: TOV KöpLov TNS ÖGENS).

(Gegrüßet qeIst du, Gottesgebärerin, ungfrau (Oeotöxe,
| Tapdeve), weıl du uns eboren hast den Önıg der Ön1ge,
Chrıistus, iıhn, den Krleuchter un Retter der Seelen OL UuUNS

en (mwrilCovta Ta huyac YLOV
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Wesentlich besser ist schon mıt der Überlieferung der Troparienteäte
bestellt. ‚Jedes der folgenden Stücke haft sgeınen Kırchenton, WEeNnN auch
keınes eınen Hırmus LragT, W1e enn e1iIn aolcher ]1eTr auch 1mMm Griechischen

selten vorkommt. ‚WwWel sind 1M Urtext. WenNnn auch der heutigen Liturgie
5a eptember.
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Heute ist, aufgegangen (Z2NuEepOov AVETELÄGSV) dıe Na der
Gottesgebärerin und hat erleuchtet dıe Herzen der Gläubigen *
durch ıhren Aufgang, W1e ott uns schenkte ihr nıcht mıt den
Händen gemachtes (ayeıDoTOLNTOS) RBıl  Q Und deshalb rufen
WIT ihr ‚„‚Freue dıch, Gnadenvolle, der Herr, Gott,
ist mıt dır (Xatpe XEXAOLTWLEVN, Küptoc WLETA g00)  '(‘

(+enossen der göttliıchen Natur wurden WIT durch deıne
ände, Gottesgebärerıin , Allzeıt-Jungfrau (deımapdevoc),
weıl du eboren hast quf staunenswerte Weıse ott 1ım eische
Und deshalb preisen (usyalüvopeV) WIT alle dich mıt uhm-
TJESANS-

Die du 1e1 er ımd geehrter hıst g IS cdıe himmlischen
Kräfte (Suvapeıs) oben, dıe du eboren hast das Wort, das
Fleisch wurde, ehe, Gottesgebärerin, damıt erlöst werden cie
eelen VO  wn uns en (swüNvaL p  S huyac NLOV

ich preısen WIT (s  (D - LEYAAUVOLLEV), Gottesgebärerin, 1N-
dem WIT ruftfen: ‚Gegrüße qe1st du, dıe du vortrefflicher bıst
a ls alle eılıgen un bıst) der Lobeskranz der Martyrer
(und) uch Mutter Chrısti. uNnseTrTe>S (+0ttes (UNTNP Ä 0LGTOÜ TOU

0e00.).'

iremd, doch durch das Patmostypıkon erhalten Das zuletzt mitgeteilte
findet sıch 1M Original och heute, WwWwenNnn auyuch anderer Stelle,
nämlıch ZUT täglıchen _Non 1m Horolog1ion (ed. Romana 24)

NX
Oh, dıe Chörel der Propheten, mıt St Moses und Aaron,

sollen ]ubeln heute un: frohlocken. weıl eingetroffen ist un
rfüullt wurde dıe OÖffenbarung ıhrer Prophezeiungen UrCcC den

Varıanten des Textes VO: Fastensonntag: Die Scharen.
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Der orijech. Urtext des Patmostypıkons (1 Fastensonntag, 116) lautet
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oglänzenden Aufgang des Lichtes des Kreuzes? jenes?, Hre
das WIT erlöst wurden. Auf ıhre Bıtten*. Christus Gott, e_

barme diıch
Varıanten des Lextes VOIN Fastensonntag: Weil die Erfüllung ıhrer i?roph ;

uUunNns gelangte durch den Aufgang (Erscheinung) des lebendigen Kreuzes.
ihr Beten

nY / Eın anderes auf den Propheten Moses.
Als du bereıt WAarst, dich körperlich zeıgen, 1eßest du

dich 1n dem Feuer un Cim ) Dornbusch sehen, un: das TOO-
des Propheten Moses verklärtest du VOL Staunen, un:

1m Priesteramte Aarons, das unter dem VOLLOG WaL, zeıgtest
du den harakter der Na Auf ihre flehentliıchen
Gebete, Christus Gott, erhbarme dich

NX
Unfruchthbare (GTELDA), Bejahrte, freue dich un frohlocke

(sOpAvÜnNTL). Heute empfängst du Yap GUVEAABEC) ın wunder-
Weılse den rühmlhlıchen (Vor)läufer (TÖv T O06D0L0V), der
das All erleuchtet (  c TOV WEAAOVTO TA6Ay tTNV QL-

XOULLEVNV), iıhn. der Schulden un:! Suüunden AUS den Seelen A US-

schneıdet (ExTteELELY) un das Hervorbringen TOEQELV) VOIl

guten Früchten der Buße ıhnen bereıtet, da AUS verwertit-
hıcher Unfruchtbarkeit S1E umwandelt ZUTLT Fruchtbarkeıt un:
q le eıne) einZ1Ige Braut (VOpLON) hne Tadel (ALELTTOG) G1E Christus
darbrıingt, ıhm, dem WIT alle zuruten: erITtT des Alls, uhm
E1 dır (Köpıe Ea g0t)!

RIENS RISTIANUS Dritte Serje
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(Ihs S00TNC) N (
Der o1tzt ın der öhe (dve) mıt se1ınem Vater und seinem

göttlıchen anfangslosen (te18t (xat TW Avdp Y QOQU TVEOLATL),
du wolltest und gefıel dır (1 060xN006), eboren werden
(ysvwnüNvar) körperlich (SWLATLAOIS) VON e]lner Magd, deıner he1-
lıgen Mutter. dıe nıcht erkannt wurde VO  u} eiınem Manne (atTeLt-
0AvV6D0S). Und deshalb als Mensch(ensohn) WC AVÜOWTOC) hast
du dıe Beschneidung ANSCHOMMEN (TEPLTOLNV )  F  ©  ÜTELELVAS ach

agen (0xTANLEDOV). uıhm (665a) SEe1 deiınem allselıgen Be-
schluß, ıhm deiınem Erbarmen (6650 iM EDOTAÄRYYVLA G0U), X

uhm deıner Krniedrigung (bıs) UNS, (du) (Juter un: Men-
schenhebender (OLAdvÜDwWTS).

NX A

He (Grenzen un ( Welt)gegenden moögen frohlocken und
dıe N Schöpfung mOöge hüpfen un ]Jubeln, > weıl der
fangslose 0208 (6 AvVOa.pY 0S AÖYyoc), der ott des Alls, indem

vorangeht*?, kommt (xpospySTAL), hinüberzugehen ın den
der ungfrau, dıe nıcht erkannt worden ist VON einem

Manne (dreipavöpo<), s1e, welche dıe Mutter Gottes ist;
Lasset un alle uUuNSs zusammenscharen un ihr rufen:
egrüßet geIst du. voll der Gnade, der Herrgott ist mıt chr
(Xatpe XEYADLTWLEVMN, ö Köptos LETO g00)!

Wiedergabe irgendeines griech. Kompositums mıiıt NDO-, das anuft den Vigil-
harakter des Tages o1Ng; einfach mpo-EPYETAL ®

Der Anklang das heutige ÄTNOÄUTLXLOV : ÄaLDE, KeydapıtwiEvn, On Küptoc
WETA SOU ist nıcht zwingend, da; Ja eın Bibelzitat vorhegt!

OL 6E
(Heich hast du dich eze1gt den unleibliıchen Chören,

demütıge un: elobte un bestaunenswerte Anna., weıl au
geworden bıst Dienerin des VOLLOS (nämlıch) un der ER >

Und deshalb tlehe (LXETEVE) AInı Jage delınes edächtnısses. xl

daß aufgehe der Welt e göttlıche (Gnade un allen, e diıch
en EÜCNWELY).

183
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NX A

Da Iso aber ?) der Welt aufgıng jenes erlösende 1C
da kam un eintraf der Jag der Leıden. weıl OChrıistus kam,

leıden ıIn se1INeT Güte, hat C der es 1n qge]ner and
hält, ANSCHOÖMLLLLECIL €),  F  A  (  ÜTMEMLELV erhöht werden olze,
114  = erlösen dıe Menschen.

NX mA
Sobald gefestigt War das olz deınes TEeUZES (Tod GTAUPOQU

G0"7) TAYEVTOC), Herr des Alls, bebten un wurden gelockert
und umgesturzt dıe Kundamente (Ta VEMEALO) des gJer1gen
odes;: enn da der es hoffte, Was verlangt (hatte)*
un: (daß er) dich verschlungen habe, spıe dich A US mıt Zilb-
tern, un ıIn deiner oroben Begnadıgung hast du uNnSs geze1gt
deıne heılıge Krlösung. * Wır rühmen dich und sprechen: ‚„‚Sohn
Gottes, erbarme dich EAENTOV YuAc).
NYX mc ö’

In der Mıtte der beıden Räuber, Herr, Wr erschıenen alg
Waage der Grerechtigkeıt eın verehrungswürdiges Kreuz. Da
abırrte der erste, sank S1e era durch dıe Schwere der Läste-
rung un:! wurde hınabgestürzt ZU es Der andere ber
ward befreıt VO  a seınen Veriırrungen durch göttlıche Krkenntnis.
Chrıistus, Gott. A SEe1 dır (ÄptotE, E0C NLOÖV, 665a goL)!

v

erscheinende Tfopari on hınter dem 'Teıl der kleinen trinıtar. Doxologıie
in selinem Wortlaut angeführt.
A6Ea. NY

Ihr se1d geworden W1e Fremdlinge un Äönche un habt
euch aufgeschlagen ın der den W üste, autere (Ög10L)
Väter Und ihr habt euch entäußert des chmuckes der Welt
und ihrer Zier und aszetisch gelebt ın anrheı un: euch
geschmückt mıt Tugend un se1d chahmer geworden des
Leıdens Christ1 (4UwNTaL YSvOopLSvoL TOU TAVOoLE ÄpLOTOU) Und
deshalb auC. C)
hand

habt ihr ertragen ıe Tötung VO  ; Barbaren-


